
Aufstieg 560 hm

Abstieg 671 hm

k 18,6 km  

l 120-507 m  

j 06:30 h  

Schwierigkeit e e e e d

Alemannenweg 3. Etappe: Lautertal - Zwingenberg
Von Lautertal erwandern Sie das berühmte Felsenmeer, den Staatspark Fürstenlager, das Auerbacher Schloss, den Melibokus und 
beschließen den Tag in der Zwingenberger Altstadt.

Alemannenweg: 3. Etappe Lautertal bis 
Zwingenberg (18,4 km) Die dritte Etappe führt 
zunächst durch lichten Mischwald nach Süden 
den Felsberg hinauf. Rechterhand passieren Sie 
den Ohlyturm und wandern an der römischen 
Riesenäule und dem Altarstein im Felsen-
meer vorbei. Riesige, rundliche Granitblöcke 
liegen am Wegesrand. Der Alemannenweg 
führt Sie mitten durch das Naturschutzgebiet 
zum Naturdenkmal Teufelsstein. Am Ehrenmal 
des Odenwaldklubs biegen Sie rechts ab und 
durchstreifen den Teufelsberg.  Vor der Schutz-
hütte „Selterswasserhäuschen“ gibt der Wald 
einen Blick auf die Landschaft des Lautertals 
frei. Hier macht die Route eine Linkskurve, um 
dann gleich im weiten Rechtsbogen über die 
Amalien- und die Ludwigshöhe zu führen. Im 
weiteren Verlauf des Abstiegs folgt ein Stück 
Waldrand. Die Eremitage, ein mit Rinden be-
stücktes und mittlerweile bemoostes Holzhaus, 
kündigt den Staatspark Fürstenlager an. Diese 
Einsiedelei diente einst dem Adel als Rastplatz 

bei Spaziergängen durch den Landschafts-
garten. Genießen Sie den weiteren Abstieg 
und lassen Sie sich von der Schönheit des 
Landschaftsparks verzaubern. Mit exotischen 
Gewächsen und einer Vielzahl von Hofgebäu-
den ist das Gartenkunst-Ensemble aus dem 
18./19. Jahrhundert weitgehend erhalten. 
Hier verbrachte das großherzogliche Paar die 
Sommermonate und das gemeine Volk durfte 
auf Wiesen lagernd das herrschaftliche Treiben 
beobachten.  In Auerbach, dem tiefsten Punkt 
Ihrer heutigen Etappe angekommen, sammeln 
Sie Ihre Kräfte für den Aufstieg. An der alten 
Dorfmühle biegen Sie in die Weidgasse ein, 
nehmen von dort die zweite Möglichkeit rechts 
(= Schloßstraße) und biegen gleich wieder 
rechts in die Martinstraße ein. Von dort gehen 
Sie vor bis zur Kreuzung, wo Sie der Aleman-
nenweg aus Auerbach hinaus führt. Durch den 
Wald geht es jetzt heftig bergauf. Nach einer 
scharfen Links- und einer weiteren Rechtskehre 
trennen Sie nur noch 350 Met ...


